
 Diakoniekrankenhaus Mannheim

     

     Einladung
+ So erreichen Sie uns:

Mit der Straßenbahn Linie 3 Richtung „Rheingoldhalle“ 
oder
Linie 9 Richtung „Neckarau West“ bis Haltestelle  
„Markuskirche“, dann zu Fuß ca. 200m
oder
mit der Buslinie „63“ bis zur Haltestelle „Pfalzplatz“

Diakoniekrankenhaus Mannheim GmbH
Eingang Belchenstraße
68163 Mannheim

 Diakoniekrankenhaus Mannheim



+ Informationsveranstaltung
Mittwoch, den 10.11.2010, 19:00 - 21:00 Uhr,

Speisesaal im Diakonissenmutterhaus, 
Eingang Belchenstraße, 68163 Mannheim

Diakoniekrankenhaus Mannheim
Priv. Doz. Dr. D. Schilling, Ärztlicher Direktor                                                 
Tel. 0621-8102-3401

Wir bitten um zeitnahe Anmeldung:
per Fax:	         0621 8102 3410
per E-Mail:    m.caspari@diako-ma.de

           Ich nehme mit ____ Personen teil.

           Leider kann ich nicht kommen.

 	               Praxisstempel

	          Mit freundlicher Unterstützung von:
	          Merck Serono,
	          Bayer,
	          Roche,
	          Amgen

Wichtige Aspekte in der
hausärztlichen Behandlung
von Tumorpatienten

Mittwoch, 10.11.2010, 19.00 Uhr – 21.00 Uhr                                          
Diakoniekrankenhaus,
Speisesaal im Diakonissenmutterhaus
Eingang Belchenstraße, 68163 Mannheim



Referenten:

Priv. Doz. Dr. D. Schilling
Chefarzt Medizinische Klinik II
Diakoniekrankenhaus Mannheim
Speyerer Straße 91-93, 68163 Mannheim 

Dr. med. U. Hieber
Praxis für Hämatologie Onkologie Mannheim
Werderstraße 16, 68165 Mannheim 

Dr. Dr. K. Böttcher
Chefarzt Chirurgische Klinik
Diakoniekrankenhaus Mannheim
Speyerer Straße 91-93, 68163 Mannheim

Prof. Dr. med. M. Volkenandt
Dermatologische Klinik der Maximilians-Universität München
Frauenlobstraße 9-11, 80337 München
 
Prof. Dr. E.-C. Dempfle
I. Medizinische Klinik
UMM
Theodor-Kutzer-Ufer, 68167 Mannheim
 
Prof. Dr. med. M. Hensel
Mannheimer Onkologie Praxis
Q5,14-22, 68161 Mannheim

Dr. C. Plöger
Mannheimer Onkologie Praxis
Q5,14-22, 68161 Mannheim

+Programm:+

Begrüßung und Einführung
Priv. Doz. Dr. D. Schilling

Moderation
Dr. med. U. Hieber
Dr. Dr. K. Böttcher

Kommunikation mit Tumorpatienten
Prof. Dr. med. M. Volkenandt

Koagulopathien bei Tumorpatienten-
Diagnostik und Therapie
Prof. Dr. E.-C. Dempfle

Studien bei Tumorpatienten – Mehr Schaden als Nutzen?
Prof. Dr. med. M. Hensel

Diskussion
Dr. C. Plöger

Imbiss

Die Veranstaltung wird von der Landesärztekammer Nordbaden
zertifiziert (3 Punkte CME beantragt).

+ Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

bei vielen soliden Tumoren ist die Chemotherapie heute  
ambulant gut möglich. Das verbessert die Lebensqualität 
der Patienten, heißt für Sie als hausärztlich tätigen Kollegen 
aber auch, dass Sie die Patienten in nahezu jeder Phase der  
Erkrankung mitbetreuen.

Daher haben wir dieses Jahr bei unserer gemeinsamen  
onkologischen Veranstaltung Themen ausgewählt, die uns 
alle als Ärzte, die Tumorkranke behandeln, betreffen und  
häufig auch betroffen machen.

Wir freuen uns sehr, dass Herr Professor Volkenandt uns 
in Mannheim besucht, um uns in seiner unnachahmlichen  
Weise zu zeigen, welche Fallstricke bei der Kommunikation mit  
Tumorpatienten lauern können. Herr Professor Dempfle zeigt 
uns, dass Koagulopathien bei Tumorpatienten sehr vielfältig 
sein können, und er wird auch den Stellenwert der neuen  
Antikoagulantien klarstellen. Herr Professor Hensel stellt 
mögliche Studien vor, die wir unseren Patienten anbieten 
und zeigt, dass eine Studienteilnahme eher ein Gewinn als ein  
Risiko darstellt.

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und  freuen uns auf 
eine interessante Fortbildung am Diako! 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen,

Priv. Doz. Dr. D. Schilling	                Prof. Dr. M. Hensel


